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Grußwort der Vorstandschaft 

 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
 
 

der SC March heißt Sie zum 10. Spieltag der Fußballsaison 

2017/18 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften der         

FC Bad Krozingen mit ihren Trainern, den Verantwortlichen 

und Anhängern, sowie die Schiedsrichter der Begegnungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsonntag mit spannenden und fairen 

Spielen.  

 
 

 

.   Die Vorstandschaft 

 

. 
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Partner des SC March 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Bad Krozingen, 
 
ich darf sie zum heutigen Heimspiel begrüßen. 
 
Mit den Kurstädtern erwarten wir einen alten 
Bekannten. Die Relegationsspiele in der Auf-
stiegsrunde wurden erst vor gut einem Jahr ge-
spielt. Mit einer beeindruckenden Rückrunde in 
der Spielzeit 16/17 konnten die Krozinger sich 
souverän in der Bezirksliga halten und sind in 

diesem Punkt eine Art Vorbild für uns. 
 
Nach unserem sehr guten Saisonstart mussten wir in den letzten drei 
Spielen erstmals lernen mit Niederlagen umzugehen. Das letzte 
Heimspiel gegen Oberried konnten wir gegen eine sehr offensivstarke 
Mannschaft allerdings noch gewinnen. In der ersten Halbzeit konnten 
die Schwarzwälder mit ihren technisch versierten Spielern das Spiel 
über weite Strecken diktieren, wir blieben allerdings stets aufmerksam 
und gefährlich. So kam das 1:0 nicht unverdient und stellte auch das 
Pausenergebnis dar. Die ersten Minuten der zweiten Hälfte verliefen 
ausgeglichen und wir konnten unsere erste gute Chance zum 2:0 nut-
zen. Danach zeigte Oberried welche Qualität sie in der Offensive be-
sitzen und binnen fünf Minuten egalisierten sie den Spielstand. Welch 
Moral unser Team besitzt zeigte sich in der Folgezeit. Statt den Kopf 
in den Sand zu stecken, wurden die Ärmel hoch gekrempelt. Der Of-
fensivdrang der Gäste wurde nach und nach durch eigene gelungene 
Spielzüge erstickt und ein weiterer Heimsieg konnte eingefahren wer-
den. 
 
Eine Woche später spielten wir in Ottoschwanden gegen einen völlig 
anders agierenden Gegner. Die SG aus Freiamt ist bekannt für ihr 
kompaktes, dynamisches und körperbetontes Spiel. Aufgrund ihrer 
fehlenden spielerischen Klasse ließen wir sie bis zu Mittellinie agie-
ren, um bei Ballgewinn selbst schnell umzuschalten. Über weite Stre-
cken der Partie gelang dies sehr gut. Wenn Gefahr vor unserem Tor 
aufkam, dann nur über Standards oder lange Bälle. Das Meiste konn- 
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Der Trainer hat das Wort 

ten wir allerdings sauber verteidigen und hatten unsererseits mehr-
mals viel Raum um eigene Angriffe zu starten. Belohnt wurden wir 
allerdings „nur“ mit dem 0:1. Zu häufig wurde zu ungeduldig gespielt 
und der letzte Pass, gegen zugegebenermaßen sehr clever verteidi-
gende Gastgeber, kam nicht beim Mitspieler an. Die ersten 10 Minu-
ten der zweiten Hälfte zeigten ein ähnliches Bild. In dieser Phase ver-
passten wir es, das Spiel zu unseren Gunsten zu beeinflussen. In der 
letzten halben Stunde wurde uns gezeigt, warum es auf dem Ot-
toschwandener Rasen so schwer ist Punkte mitzunehmen. Die Heim-
elf agierte zunehmend robuster und die Zuschauer wurden gleicher-
maßen lauter. Bezeichnender Weise vielen die beiden Gegentore 
nach eigenen Ballverlusten und schnellen Gegenangriffen. In der 
Summe hätten wir es in diesem Spiel verdient gehabt etwas zählba-
res mitzunehmen, aber das Quäntchen Glück der vergangenen Wo-
chen war diesmal nicht auf unserer Seite. 
 
Letzten Samstag traten wir dann beim Tabellenführer in Teningen an 
und mussten erstmals in dieser Saison anerkennen, dass wir in ei-
nem Spiel zurecht verloren haben. An diesem Tag fehlte uns die eige-
ne Ballsicherheit, die gewohnte Kompaktheit und Zweikampfstärke 
sowie die Effizienz vor dem Tor. Nachdem wir gut ins Spiel kamen 
und die erste Großchance nicht nutzen konnten, schafften es die Te-
ninger nach und nach besser, uns mit ihrem technisch guten Spiel 
unter Druck zu setzen. Die fehlende Entlastung führte zu einer Drang-
periode der Heimelf und zu Fehlern in unserer Defensive. So war die 
1:0 Führung zur Pause verdient. Bevor wir in Halbzeit zwei versuchen 
konnten das Spiel besser in den Griff zu bekommen und das Ergeb-
nis noch umzubiegen, stand es 2:0. Wie so häufig konnten die Tenin-
ger eine 1 zu 1 Situation auf der Außenbahn auflösen -  Elfmeter, Tor! 
Obwohl auch wir noch eine Großchance und ein paar kleinere Mög-
lichkeiten verbuchen konnten, geht das Ergebnis im Großen und 
Ganzen in Ordnung. Es gab mehrere Momente in denen wir ins Spiel 
hätten finden können, doch an diesem Tag zeigte sich die Klasse und 
Erfahrung der Teninger, die auf unsere Bemühungen stets eine Ant-
wort wussten. 
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Der Trainer hat das Wort 

Nachdem die Hälfte der Hinserie gespielt ist, können wir mit dem bis-
her Erreichten sehr zufrieden sein. Niederlagen gab es lediglich ge-
gen zwei Spitzenteams. In diesen Spielen haben wir allerdings auch 
gesehen, in welchen Bereichen wir uns noch verbessern müssen und 
wollen. Gegen den FC Bad Krozingen erwarte ich ein enges Spiel, 
das durch Kleinigkeiten entschieden wird. Die Krozinger wissen wie 
man guten und vor allem schnellen Fußball spielt, aber wir werden 
versuchen über unsere Kompaktheit und eigene spielerische Klasse 
dagegenzuhalten, um das Waldstadion zu einer noch größeren Fes-
tung auszubauen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel! 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Jubilare 

Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  

 

50. Geburtstag 

Duddek Yvonne, 29.09. 

Berenbold Marc, 30.09. 
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Partner des SC March 
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Hinten v. L.: Marc-Robin Dück, Robin Dostmann, Yannick Schinzig, Hendrik Barleon, Manuel Dück, Samuel Ha-
berstroh, Thomas Unger, Benedict Konrad, Wahidullah Rahnuma, Christian Kranz, Marvin Baumer, Sandro Rau-
tenberg, Felix Tritsch 

Mitte v. L.: Sascha Blum (Trainer, 1.Mannschaft), Michael Kurapkat (Trainer, 1.Mannschaft), Adrian Flum, Sa-
scha Rautenberg, Daniel Buttinger, Dennis Kiser, Christian Schopp, Benedikt Hügele, Max Neininger, Pius Fi-
scher, Hüseyin Bulut, Niklas Schneider, Pascal Thoma, Stephan Zäh (Trainer, 2.Mannschaft) 

Vorne v. L.: Marc Friedrich, Vincent Przibylla, Tobias Landerer, Leon Friedrich, Lukas Hauser, Christian Michelis, 
Matthias Zäh, Ahmed Ghandour, George-Constantin Guiman, Besnik Berisha, Tim Tritsch, Tim Groehn, Hasan 
Bulut 
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Partner des SC March 
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Der heutige Gegner  

FC Bad Krozingen 

Gründungsjahr:     1920 

Durchschnittsalter:    25,27 

Trainer:    Sven Martin 

Platzierung Saison 2016/17: 11. Platz – Bezirksliga 

Saisonziel:    einstelliger  Tabellenplatz 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen Spfr Oberried  - 7. Spieltag  

4:2! Auch Oberried geht im Waldstadion baden 
SC March  -  Spfr. Oberried   4:2  (1:0) 

 
Am 7. Spieltag der Bezirksliga Freiburg kam es zum Duell zwischen 
den ungeschlagenen Marchern und den Sportfreunden aus Oberried. 
Die Zuschauer bekamen bei herrlichem Sonnenschein eine durchweg 
spannende Partie zu sehen, in der die Marcher am Ende den länge-
ren Atem behielten. 4:2 hieß es nach 90. Spielminuten. 
 
Aufstellung: 
SC March: Zäh - Rautenberg, Landerer, Fischer - L. Friedrich, M. 
Baumer, T. Groehn (68.Min. Przibylla), G. Guiman (90.Min. Kurapkat), 
B. Hügele (86.Min. Kartscher), D. Störr - San. Rautenberg (80. Min. P. 
Störr) 
Spfr. Oberried: Zähringer - Brender, Eckerlin, Agbodenou, Damjanov, 
Schmidt - Sahin, Dilger - Damjanov, Sandmann, Müller 
Tore: 1:0 Fischer (22.Min); 2:0 San. Rautenberg (54.Min.); 2:1 Sand-
mann (60.Min.); 2:2 Müller (65.Min.); 3:2 San. Rautenberg (78.Min.); 
4:2 M. Baumer (90+4min.) 
 
Im Vergleich zum Unentschieden in Kenzingen konnte SC March Co-
ach Michael Kurapkat wieder auf Pius Fischer zurückgreifen, der 
prompt in die Startelf rückte. Für P. Störr rückte San. Rautenberg das 
erste mal in dieser Saison in die Startaufstellung. Neben den Langzeit 
verletzten C. Schopp und M. Dück, mussten auch C. Kranz und M. 
Friedrich wie bereits in Kenzingen verletzungsbedingt passen. 
 
Die Partie begann mit einer Menge Tempo. Die Gäste aus dem Drei-
samtal pressten die Hausherren früh in der eigenen Hälfte. Den Haus-
herren war es daher nur schwer möglich den gewohnten Spielaufbau 
durchzuziehen. Nicht selten mussten die Marcher das gegnerische 
Pressing mit längeren Bällen überspielen. Die erste Möglichkeit hatten 
die Gäste bereits in den ersten 10. Spielminuten. Nach einem leicht-
fertigen Ballverlust im Marcher Aufbauspiel, hatte Spielertrainer Dam-
janov die riesen Möglichkeit zum Einschießen. Jedoch fand er im 1-
gegen-1 in M. Zäh seinen Meister. Nur wenige Minuten später die 
nächste Möglichkeit für die Gäste. M. Müller kam im Marcher Sech- 
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Partner des SC March 

 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  17 

Bilder1. Mannschaft gegen Spfr Oberried  7. Spieltag 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen Spfr Oberried  7. Spieltag 

zehner frei zum Abschluss, doch sein Versuch raste über den Quer-
balken. Die Marcher benötigten in den ersten 20 Minuten etwas Zeit 
um in die Partie hineinzufinden. Immer wieder kombinierten sich die 
Hausherren über die Flügel in die gegnerische Hälfte, wobei zunächst 
nicht mehr als gute Ansätze dabei heraussprangen. B. Hügele mit ei-
nem Schuss aus 16 Metern deutete das erste Mal Gefahr im gegneri-
schen Sechzehner an. In der 22. Spielminute dann das erste Highlight 
der Partie: T. Groehn bediente den tiefstartenden B. Hügele muster-
gültig. Mit einer fantastischen Flanke setzte B. Hügele wiederum P. 
Fischer in Szene, der nur noch den Kopf reinhielt und zum 1:0 vollen-
dete. Im Anschluss entwickelte sich eine sehenswerte Partie in der 
beide Mannschaften ihr Glück in der Offensive suchten. San. Rauten-
berg hätte nach einer halben Stunde alleine vor Keeper Zähringer auf 
2:0 erhöhen können, doch der Oberrieder Schlussmann parierte stark. 
Trotz zahlreicher guter Ansätze gelang es keiner der beiden Mann-
schaften mehr ein Tor zu erzielen. Somit ging etwas glücklich aber 
keineswegs unverdient mit 1:0 zum Pausentee. 
 
Der zweite Durchgang startete so, wie der erste endete. Im Gegen-
satz zum ersten Durchgang hatten aber dieses Mal die Marcher den 
besseren Start. Nach nicht einmal fünf gespielten Minuten verfehlte 
San. Rautenberg aus kürzester Distanz und jagte das Spielgerät über 
das Tor. In der 54. Spielminute machte es Marcher Stürmer besser. 
Nach einem feinen Guiman Pass tauchte der Marcher Stürmer alleine 
vor Zähringer auf. Gegen dessen platzierten Schuss konnte der Kee-
per dieses Mal nichts ausrichten.2:0 für die Hausherren. Als der SC 
March Kontrolle über das Geschehen bekam, schlugen die Gäste eis-
kalt zurück. Nach einer Standardsituation stand Sandmann goldrichtig 
und nickte zum 2:1 ein. Der Anschluss war geschafft. Nur fünf Minu-
ten später in der 65. Spielminute dann die kalte Dusche für den SC 
March. Wiederum nach einem einfachen Ballverlust, ging es ganz 
schnell auf Gäste Seite. A. Damjanov legte perfekt auf M. Müller zu-
rück, dessen Volley knallhart im Tor einschlug. 2:2 und alles war wie-
der auf Anfang gestellt. Es schien nun so, als ob die Gäste die Partie 
komplett drehen könnten. In der 78. Spielminute hatten die Hausher-
ren aber wieder die passende Antwort. D. Störr bediente wiederum 
San. Rautenberg, der sich im Sechzehner behauptete und eiskalt zur  
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen Spfr Oberried  7. Spieltag 

erneuten Führung einnetzte. 3:2. Die Sportfreunde aus Oberried lie-
ßen sich nicht hängen und versuchten in den letzten 10 Minuten alles 
um den Ausgleich zu erzielen. Wenig verwunderlich ergaben sich so 
riesige Räume für den Aufsteiger. Quasi mit dem Schlusspfiff setzte 
M. Baumer den Deckel auf den Topf. Nach einem Konter nahm sich 
der Marcher aus gut 25 Metern ein Herz und schlenzte das Leder 
herrlich in den Knick. 4:2, was gleichzeitig das Endergebnis dieser 
Partie bedeutete. 

 
Der SC March bleibt nach sieben Spieltagen noch immer ungeschla-
gen. 17 Punkte nach sieben Spieltagen hätten sich wahrscheinlich die 
größten Optimisten nicht zu träumen gewagt. Wer nun allerdings 
glaubt es wird leichter, der wird enttäuscht werden müssen. Am kom-
menden Sonntag wartet die hochgehandelte SG Freiamt/
Ottoschwanden auf den SC March. Der nächste große Test in dem 
die Marcher zeigen können, wozu sie im Stande zu leisten sind. 
 

Marc Friedrich 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen Spfr. Oberried  7. Spieltag 

SC March II - SF Oberried II 1:2 (1:0) 
 
Tore: 1:0 Tom Kartscher ( 15.), 1:1 Gökhan Ay ( 52.), 1:2 Robin Rees 
( 89.) 
 

Aufstellung SCM: Christian Michelis, Marcus Zeiger, Pascal Thoma, 
Thomas Unger, Tom Kartscher (67./Marcin Drozd), Max Neininger 
( 67./Manuel Germer), Tim Tritsch, Daniel Buttinger, Besnik Berisha 
( 67./Manuel Dück), Tobias Hottek ( 80./Bezhad Rahnuma), Benjamin 
Landerer 
 

Gelbe Karten: Tim Tritsch ( 10.), Tobias Hottek ( 58.) 
 

Nach zuletzt zwei Siegen wollte der SC March den positiven Lauf 
auch gegen die SF Oberried fortsetzen. Das dies gegen den aktu-
elle Tabellenzweiten kein leichtes Unterfangen werden würde, 
war den Mannen von Stephan Zäh durchaus bewusst. Man hatte 
aber genügend Selbstvertrauen getankt um auch hier einen Sieg 
einfahren zu können. 
 

Der SC March und die Gäste aus Oberried, so wurde gleich zu Beginn 
klar begegneten sich über die kompletten 90 Spielminuten auf Augen-
höhe. Insbesondere defensiv standen beide Mannschaften sehr gut 
und ließen fast keine Möglichkeiten für den jeweiligen Gegner zu. Der 
SC March startete zu Beginn aber doch einige Angriffe über die rechte 
Seite, die mit Daniel Buttinger sehr schnell besetzt war. Dieser konnte 
sich dann auch nach etwa zehn Minuten durchsetzen und legte den 
Ball zurück auf Tom Kart-
scher, welcher humorlos 
zum 1:0 für die Gastgeber 
verwandelte. In der Folge 
gab es kaum ernsthafte Tor-
chancen, lediglich einige 
Schüsse aus der Zweiten 
Reihe verbuchten beide 
Teams und es ging mit 0:1 
in die Pause. 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen Spfr. Oberried  7. Spieltag 

Kurz nach der Halbzeit glich der Gast aus dem Dreisamtal dann aus. 
Nach einer Unstimmigkeit in der Marcher Abwehr nutze ein Gästestür-
mer die Situation und traf zum 1:1. Das Passspiel beider Teams wur-
de im Anschluß immer schlechter und es gab keine Torchancen, da 
der Ball spätestens an der Mittellinie beim Gegner landete. Stephan 
Zäh versucht nach etwas mehr als einer Stunde mit drei Wechseln in 
der Offensive das Spiel der Marcher mit frischen Spielern neuem Le-
ben einzuhauchen, es wurde aber leider auch danach nicht besser. 
Kurz vor Ende dann aber doch nochmal der Gast, der den längeren 
Atem hatte. Zu erst klärte Christian Michelis mit einem klasse Reflex 
gegen den Gästestürmer, kurz danach war er aber doch geschlagen 
und die Gäste gingen kurz vor Ende in Führung, bei der es dann auch 
leider blieb. 
 
Nach zuletzt ansteigender Form kassierte der SC March wieder 
eine Niederlage, die sicherlich vermeidbar war. Da die Gäste es 
clever machten und man in der Defensive durch zwei Fehler die 
Treffer kassierte muss man die Niederlagen und abhacken und 
am kommenden Sonntag beim nächsten Spitzenspiel zurück in 
die Spur finden. 
 

Felix Tritsch 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  24 

Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden  8. Sp. 

Erste Saisonniederlage! 
SG Freiamt/Ottoschwanden  -  SC March    2:1  (0:1) 

 
Am Sonntag, den 01.10.2017 war der SC Marchzu Gast bei der SG 
Freiamt/Ottoschwanden. In einem hitzigen und hart umkämpften 
Spiel musste der Aufsteiger am Ende seine erste Saisonniederla-
ge hinnehmen. 
 
Im Vergleich zur Vorwoche blieb die Startelf unverändert. C. 
Kranz nahm nach Verletzung wieder auf der Bank Platz. Das 
Spiel fand auf dem holprigen Rasen in Ottoschwanden statt. 
 
Von Beginn an entwickelte sich eine hitzige Partie, in der es hin und 
her ging. Beide Mannschaften versuchten auf dem sehr langen Platz 
immer wieder ihre schnellen Offensivkräfte in Szene zu setzen. Zu-
nächst gelang das den Gästen etwas besser. Über links kam G. Gui-
man das erste Mal gefährlich durch und legte auf B. Hügele ab, des-
sen Abschluss aber geblockt wurde. Im Nachfassen konnte auch der 
Abschluss von San. Rautenberg zur Ecke abgewehrt werden. Auf der 
anderen Seite hatten die Hausherren die dicke Chance zur Führung 
nach einem Standard. Doch M. Zäh konnte einen Kopfball aus nächs-
ter Nähe großartig parieren und war auch beim Nachschuss zur Stel-
le. Nach einer knappen halben Stunde dann aber das erste Tor. Mit 
schönem Pass wurde San. Rautenberg bedient, der sich mit dem Ball 
in Richtung Tor aufmachte, während die Heimelf auf Abseits plädierte. 
San. Rautenberg blieb cool und schloss ins kurze Eck ab. 1:0 für die 
Gäste. Ob Abseits oder nicht, lässt sich final nicht beurteilen. In der 
Folgezeit konnte sich keine Mannschaft die ganz großen Chancen 
erspielen. Beide Abwehrreihen verteidigten stabil und so ging es mit 
einem 1:0 für den SCM in die Pause. 
 
In der zweiten Halbzeit waren es zunächst wieder die Gäste, die bes-
ser aus der Kabine kamen. Die SG aus Freiamt/Ottoschwanden agier-
te nun zwar etwas offensiver, Gefahr gab es aber erst einmal durch 
die Konter der Marcher. So hatte San. Rautenberg nach knapp einer 
Stunde die Chance, seinen zweiten Treffer zu erzielen. Sein Ab-
schluss aus halblinker Position strich aber hauchzart am langen Pfos 
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Bilder 1. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden  8. Spieltag 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden  8. Sp 

ten vorbei. Ein, zwei weite-
re sehr vielversprechende 
Kontermöglichkeiten wur-
den nicht konsequent ge-
nug zu Ende gespielt, so-
dass das Spiel weiter eng 
blieb. Und so fiel das Tor 
dann auf der anderen Sei-
te. Eine scharfe Flanke von 
J. Zimmermann faustete 
sich M. Zäh unglücklich ins 
eigene Tor. 1-1. Angetrie-
ben von den einheimischen Fans wollte die Heimelf nun noch mehr, 
doch auch die Gäste blieben weiter gefährlich. B. Hügele verpasste 
für die Marcher eine viertel Stunde vor Schluss die erneute Führung. 
Stattdessen dann der Lucky Punch für die Gastgeber. Nach schönem 
Angriff über links musste M. Herr den Ball in der Mitte nur noch über 
die Linie drücken. Selbiger flog in der Nachspielzeit noch mit der Am-
pelkarte vom Platz. Die Marcher schmissen nochmal alles nach vorne, 
kamen aber nicht mehr zu einer ganz klaren Torchance. Somit endete 
das Spiel mit 1:2 aus Marcher Sicht. 
 
Am Ende eine unglückliche Niederlage für die Marcher, die es 
nach der Pause verpassten für die Vorentscheidung zu sorgen. 
Die SG Freiamt/Ottoschwanden verdiente sich den Sieg letztlich 
über einen leidenschaftlichen Kampf, wobei ein Unentschieden 
wohl das gerechtere Ergebnis gewesen wäre. Aus Marcher Sicht 
aber natürlich alles andere als ein Beinbruch am 8. Spieltag zum 
ersten Mal zu verlieren, zumal man auch hier als Aufsteiger mit 
einer Mannschaft die oben mitspielen will, absolut mithalten 
konnte. So gilt es nun die Lehren aus der Niederlage zu ziehen, 
um dann bereits am Samstag gegen den Tabellenführer in Tenin-
gen wieder alles für eine Überraschung zu tun. 

Christian Kranz 
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Bilder 2. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden  8. Spieltag 

 SG Freiamt/Ottoschwanden II  -  SC March II    3:1   (1:0) 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Teningen  9. Spieltag 

March unterliegt in Teningen mit 0:3! 
FC Teningen  -  SC March   3:0   (1:0) 

 
Am vergangenen Samstag kam es zum Spitzenspiel in der Be-
zirksliga Freiburg. Der Tabellenführer aus Teningen empfing den 
viertplatzierten SC March. Am Ende setzten sich die hochgehan-
delten Teninger verdient mit 3:0 durch. Die Marcher verpassten 
es ihrerseits gute Möglichkeiten zu nutzen und können sich über 
die Niederlage nicht beschweren. 
 
Aufstellung: 
FC Teningen: Wehrle - Grafmüller, Schmidt - Förtner, Kern, Özcan, 
Froß (77.Min. Froß), Löffler (81.Min. Hild), Löffler (61.Min. Heiden-
reich), Discher - Österreicher (81.Min. Saggiomo) 
SC March: Zäh - Rautenberg, Kurapkat, Landerer, Fischer (66.Min. 
M. Friedrich) -Groehn (79.Min.Przibylla), Hügele (84.Min. Kampe), L. 
Friedrich, Guiman - San. Rautenberg (75.Min. P. Störr) 
Tore: 1:0 Löffler (30.Min); 2:0 Froß (48.Min. Elfm.); 3:0 Österreicher 
(76.Min.) 
 
Die Erwartungshaltungen beider Mannschaften hätten vor der Saison 
nicht weiter voneinander entfernt sein können. Auf der einen Seite der 
FC Teningen, der von vielen sogenannten Experten als Favorit auf die 
Meisterschaft gehandelt wurde. Auf der anderen Seite der Aufsteiger 
aus der March, dem die meisten den Kampf gegen den Abstieg pro-
phezeiten. Nach 8. Spieltagen trennten beide Mannschaften lediglich 
zwei Punkte, so dass man durchaus von einem Spitzenspiel sprechen 
konnte. 
 
Die Partie hielt zunächst was sie versprach, beide Mannschaften 
agierten offensiv und entschieden sich gegen eine abwartende Spiel-
weise. Die erste dicke Gelegenheit zum Führungstreffer hatten dann 
aber die Gäste. Nach einem feinen Pass von L. Friedrich auf dem lin-
ken Flügel, war San. Rautenberg auf und davon. Sein Querpass fand 
B. Hügele, der alleinstehend vor Torhüter Wehrle auftauchte. Sein 
Schuss aus kürzester Distanz fand aber nicht sein Ziel und Wehrle 
parierte. In Folge wurden die Gastgeber besser, wirkten aggressiver 
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und griffiger in den Zweikämpfen. Ein klares Chancenplus war die Fol-
ge davon. Gerade im Passspiel unterliefen den Marchern ungewohnte 
Leichtsinnsfehler, die den Teninger immer wieder gute Möglichkeiten 
bereitete. In der 30. Spielminute die logische Folge: Nach einem ein-
fachen Fehler im Aufbauspiel, konterte der FC Teningen mustergültig. 
T. Löffler ließ sich alleinstehend vor M. Zäh nicht zweimal bitten und 
schob zum 1:0 ein. In der Folge fanden die Gäste wieder besser in die 
Partie, ohne ganz große Chancen zu kreieren. Mit 1:0 ging es somit 
auch in die Halbzeit. 
 
Der zweite Durchgang startete aus Marcher Sicht ungünstiger wie er 
nicht hätte sein können. Nach einem starken Antritt von Kern in den 
16er, konnten die Marcher diesen nur noch mit unfairen Mitteln stop-
pen. Klare Geschichte: Strafstoß für Teningen. Froß schnappte sich 
das Leder, behielt die Nerven und vollstreckte sicher zum 2:0. Der 
perfekte Start für die Hausherren. In der Folge taten sich die Marcher 
merkbar schwerer. Teningen spielte sicher und kompakt, so dass die 
Gäste nur noch selten Lücken fanden. In der 76. Spielminute dann die 
Entscheidung. Nach einem Steilpass eines Teningers konnte kein 
Marcher den durchstartenden F. Österreicher stoppen, dieser zeigte 
vor M. Zäh keine Gnade und vollendete sicher zum 3:0. Die Entschei-
dung. 
 
Die Marcher ließen sich auch in der Folge nicht unterkriegen und setz-
ten alles an den Anschluss. Die beste Möglichkeit bot sich wiederum 
B. Hügele. In dieser Situation narrte der Marcher Stürmer zwar Kee-
per Wehrle, doch dieses Mal stand der Pfosten im Weg. Offensiv ein 
gebrauchter Tag aus Marcher Sicht, denen ein Treffer nicht mehr ge-
lingen sollte. Letztendlich blieb es beim 3:0 für den FC Teningen. 
 
Sicherlich eines der schwächeren Spiele des SC March in dieser Sai-
son. Wenn man jedoch bedenkt, dass mit dem FC Teningen ein ech-
ter Hochkaräter gegenüberstand, muss man nicht in Panik verfallen. 
Am kommenden Wochenende kann man im heimischen Waldstadion 
einiges wieder besser machen. Zu Gast der FC Bad Krozingen, die 
alle aus der Aufstiegsrelegation 2016 noch bestens in Erinnerung ha-
ben dürften. 

Marc Friedrich 
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FC Teningen II - SC March II 2:4 (1:0) 
 
Tore: 1:0 Giuseppe Palazzotto ( 9.), 1:1 Besnik Berisha ( 58.), 1:2 
Max Neininger ( 61.), 2:2 Nikolai Hild ( 66.), 2:3 Besnik Berisha ( 73./
Foulelfmeter), 2:4 Tobias Hottek ( 83.) 
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Marcus Zeiger ( 61./Tobias Hot-
tek), Pascal Thoma, Thomas Unger, Max Neininger ( 83./Manuel 
Dück), Manuel Germer, Daniel Buttinger, Besnik Berisha ( 90.+2/
Marcin Drozd), Benjamin Landerer, Nico Weiß, Dennis Kiser 
 
Gelbe Karten: Benjamin Landerer ( 36.) 
 
Nachdem die Mannen von Stephan Zäh die letzten beiden Spiele 
ergebnistechnisch nicht wunschgemäß gestalten konnten, war 
es beim FC Teningen an der Zeit wieder einen Dreier einzufahren. 
Im Vergleich zur Vorwoche rückten mit Manuel Germer und Da-
niel Buttinger zwei neue Spieler in die Startelf. Den Gegner aus 
Teningen konnte man nur schwer einschätzen, da die Leistungen 
auch dort in der bisherigen Saison sehr unterschiedlich waren. 
 
Der SC March startete in Halbzeit eins gut in die Partie und hätte früh 
führen müssen. Besnik Berisha scheiterte aus kurzer Distanz am lee-
ren Tor. In die Anfangsüberlegenheit des SC March kam dann aber 
ein Dämpfer. Wie auch in den letzten Spielen sorgte ein individueller 
Fehler dafür, dass man früh einem Rückstand hinterherlaufen musste. 
Dem Spielfluss der Marcher tat dies aber keinen Abbruch. Man kombi-
nierte in Durchgang eins sehr sehenswert und hatte mehrere sehr gu-
te Möglichkeiten, den Ausgleich zu erzielen. Dies sollte in Halbzeit 
eins aber leider nicht klappen. 
 
Zu Beginn von Spielabschnitt zwei war nun aber auch der Gastgeber 
in der Partie angekommen und verzeichnete in den ersten fünfzehn 
Minuten mehrere Chancen auf das 2:0. Diesmal waren es dann aber 
die Marcher, welche aus dem "Nichts" trafen. Max Neininger schickte 
Besnik Berisha auf die Reise, der diesmal kühlen Kopf behielt und 
zum verdienten Ausgleich traf. Es kam kurz darauf noch besser für 
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den SC March. Erneut ein langer Pass durch die komplette Gästeab-
wehr von Thomas Unger auf Max Neininger spitzelte dieser am he-
rauslaufenden Torwart zum 2:1 in die Maschen. Die Teninger schlu-
gen aber diesmal schnell zurück und erzielten fünf Minuten nach der 
Marcher Führung wieder den Ausgleich. Wiederum nur wenig später 
gab es dann Elfmeter für die March. "5-Star Skiller" Tobias Hottek fä-
delte clever ein und holte einen Elfmeter für seine Farben heraus, den 
Besnik Berisha humorlos verwandelte. In der 83. Minute erzielte Tobi-
as Hottek dann im Rückwärtsfallen den 4:2 Endstand für den SC 
March. 
 
Es brauchte lange bis der SC March traf, am Ende gewann man 
diese Partie aber verdient. Die Teninger waren an diesem Tage 
klar unterlegen und konnten der guten Marcher Defensive nichts 
zwingendes entgegensetzen. Für den SC March gilt es nun zu 
Hause gegen den FC Bad Krozingen den nächsten Sieg einzufah-
ren, um sich in der Spitze der Liga zu etablieren. 
 

Felix Tritsch 
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

 

Den Fanschal können Sie bei den Heimspielen erwerben. 

 

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
 
www.scmarch.de 
info@scmarch.de  
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SC March 

Förderkreis  
Sportclub March e.V. 
Hinterhöfen 1B 
79232 March 
foerderkreis@scmarch.de 
www.scmarch.de 

 

Haben Sie Interesse den Förderkreis SC March zu unterstützen? 
 

Dann werden Sie Mitglied beim Förderkreis SC March 
 

Beitrittserklärung 
 

Ich beantrage die Mitgliedschaft im Förderkreis SC March e.V. 
 
Name:  ___________________ Geburtsdatum: _________________ 
 
Vorname: ___________________  Tel.-Nr.:  _________________ 
 
Straße: ___________________  Mailadresse:  _________________ 
 
Wohnort: ___________________ 
 
Jährlicher Mitgliedsbeitrag:   € 40,--  
 
Ort, Datum ___________________ Unterschrift  ___________________ 
_________________________________________________________ 

 

SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige den Förderkreis SC March e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderkreis SC 
March e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.  
 
Kreditinstitut __________________________ BIC__________________________ 
  
IBAN  DE _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ 
 
Mandatsreferenz ____________  
(wird vom Förderkreis nachgetragen und Kopie an Sie versendet) 
 
 
 
 
Ort, Datum ___________________ Unterschrift  ___________________ 
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
 
11. Spieltag, Sonntag, 22. Oktober 2017 
15.00 Uhr  SFC Heitersheim I -  SC March I 
   Spielort: Sportplatz Heitersheim 
Die 2. Mannschaft hat spielfrei 
 
 
12. Spieltag, Sonntag, 29. Oktober 2017 
13.00 Uhr  SC March II  -  Bahlinger SC III 
15.00 Uhr  SC March I  -  Bahlinger SC II 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Dominik Jund 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Erwin Klaas 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Jugendleiter   Marc Berenbold 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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